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Rechenschaftsbericht des Referats für Ökologie 

Februar 2021 

Im Referat für Ökologie waren Sophie Schlopsna, Bianca Ludwig, Stella Menke, Marta Serhun 

als Mitarbeiter*innen, als Referentin Hannah Fudurić sowie Janina Reuthal als stellvertretende 

Referentin tätig. 

 

Allgemeine Aktivitäten 

Veranstaltungen: 
Am 28.01.21 fand der interaktive Vortrag „CO2-Fußabdruck, Lebensmittelproduktion, Ernäh-

rungsstil – Nachhaltige Ernährungstipps für Studierende“ mit zwei Referentinnen der Verbrau-

cherzentrale statt. Es ging um Umweltauswirkungen von Ernährungsgewohnheiten und der Pro-

duktion. Zwischendurch wurden auch immer wieder Fragen an alle gestellt und das „Umfrage-

Tool“ bei Zoom genutzt. Die Veranstaltung schloss mit einer Diskussion ab. Um die Planung 

und Bewerbung des Vortrags hat sich Bianca gekümmert. 
 

Vernetzung: 

AG Fahrradmobilität: Aufgrund von mangelnder Zeit bzw. Neuigkeiten unserer ToDos haben 

wir das Treffen erstmal nach hinten verschoben. Personen aus dem Mobilitätsmanagement des 

UKBs haben sich auf Anfrage hin als interessiert gemeldet, an unserem nächsten Treffen teil-

zunehmen. 

Aufbruch Bonn: Nach der Veröffentlichung des Koalitionsvertrages des Bonner Stadtrats traf 

sich Aufbruch Bonn am 4.2.21, um sich darüber auszutauschen. Gesammelt wurden erstmal 

grobe Punkte, die gelobt, kritisiert oder als unkonkret bzw. fehlend eingeschätzt wurden. Die 

zentralen Punkte sollen herausgearbeitet werden und als konstruktives Feedback an die Koali-

tion herangetragen werden. Außerdem möchte Aufbruch Bonn den Austausch zwischen Zivil-

gesellschaft und Politik stärken. Ideen, wie über die gesammelten Punkte diskutiert werden 

kann, sind z.B.: ein Online-Diskussionsforum, Interviews mit Ratsmitgliedern und Expert:in-

nen zu bestimmten Themen (Live-Stream, schriftlich), Format wie „Bonn wählt nachhaltig“, in 

dem Politiker:innen sich zu den Themen äußern. Das Ziel ist zusätzlich die Sensibilisierung der 

in Bonn lebenden Menschen. Ein Thema, das zur Arbeit des Referats für Ökologie (in Vernet-

zung mit der Solawi) passen würde, ist die Gründung eines Ernährungsrats. Die Koalition be-

grüßt dies in ihrem Text zwar, jedoch wird nicht geschrieben, inwiefern sie sich mit dafür ein-

setzt. Interessant wäre herauszufinden, wie man die Gründung voranbringen könnte. 

Netzwerk Nachhaltigkeit der Uni Bonn: 

Am 08.02.21 fand ein weiteres Treffen mit dem NNUB statt.  

Zum Thema Fahrradmobilität ergab sich die Idee, mithilfe einer Umfrage des Instituts für Ge-

owissenschaften sowie Sören Becker (Anfrage steht noch aus) eine uniweite Umfrage zu er-

stellen. Interessant dabei ist, herauszufinden, welche Faktoren die Menschen dazu bringen bzw. 

daran hindern, mit dem Fahrrad zu fahren. So könnte gezielt an bestimmten Orten, die Infra-

struktur verbessert werden. 

Außerdem wurde auf die SDG-Tage in Bonn hingewiesen, die im Mai/Juni 2021 stattfinden 

werden (https://bonnsustainabilityportal.de/en/2020/12/stadt-bonn-bonner-sdg-tage-2021-mit-

machen-ausdrucklich-erwunscht/). Die FairtradeUniversity-Steuerungsgruppe möchte dort 

https://bonnsustainabilityportal.de/en/2020/12/stadt-bonn-bonner-sdg-tage-2021-mitmachen-ausdrucklich-erwunscht/
https://bonnsustainabilityportal.de/en/2020/12/stadt-bonn-bonner-sdg-tage-2021-mitmachen-ausdrucklich-erwunscht/
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Veranstaltungen anbieten. Eine gute Idee fanden wir, wenn auch die Uni Bonn Veranstaltungen 

zu den SDGs anbietet oder wir gemeinsam (mit dem GO?) etwas planen. In Zukunft, haben wir 

überlegt, wird das GO die Organisation unserer Netzwerktreffen übernehmen können.  

Netzwerk Klima & Kleidung: 

Zur Nachbesprechung des Filmabends „River Blue“ fand ein Treffen statt. Wir waren insgesamt 

sehr zufrieden mit der Durchführung des Abends, haben uns aber auch über Verbesserungs-

möglichkeiten der Bewerbung unterhalten.  

Gerne möchten wir mit dem Netzwerk eine weitere Aktion planen. Die Idee ist ein Kleider-

tausch (online/draußen). Das nächste Treffen findet am 01.03.21 statt.  

Außerdem versuchen wir, das Netzwerk noch durch weitere Gruppen zu erweitern. 
 

Green Office 

Sophie und Bianca haben die Stellenausschreibung für das GO erstellt. Frau Sobotta hat noch 

kleine Anmerkungen zurückschickt und somit kann die Suche nach GO-Mitabeiter:innen los-

gehen, für die der AStA / das Referat für Ökologie verantwortlich ist. Der Büroraum ist bereits 

mit ausreichend Möbeln ausgestattet, es fehlen nur noch PCs/Laptops. Außerdem muss der 

Budgetplan aufgestellt werden, am besten dann zusammen mit den Hilfskräften sowie Frau 

Holm-Müller und Frau Sobotta. 

Das Referat für Ökologie wird in den Anfängen des GOs stark eingebunden sein (Einarbeitung, 

Vernetzung etc.). Unser Ziel ist, in weitere Zukunft mit dem GO zusammenzuarbeiten und uns 

gegenseitig zu ergänzen. Wir sehen das GO als Institution mit mehr Kraft durch die Einbindung 

in die Uni-Strukturen. Es kann Projekte übernehmen kann, bei denen das Referat für Ökologie 

Unterstützung braucht. 

 

AG Social Media 

Die Planung für die weitere Strategie auf unseren Social Media Kanälen wird gerade in Angriff 

genommen. Eine Idee ist, Posts zu verschiedenen Rubriken zu machen (Rezepte, News, ökolo-

gische Fakten). Eine andere Überlegung ist, die verschiedenen Referat-Mitarbeiter:innen vor-

zustellen, um zu zeigen, was es für unterschiedliche Aufgaben in einem Referat geben kann. 

Umfragen zu verschiedenen Themen und Interessen sind auch eine Idee. 

 

 

Geplante Veranstaltungen 2021:  

Noch ohne Termin: Filmvorführung mit Bio-Stadt Bonn („Unser Boden, unser Erbe“) 

 

Alle Mitarbeiter*innen sind – falls nicht erwähnt – in den Veranstaltungen involviert, betäti-

gen sich während des Bürodienstes und in der Öffentlichkeitsarbeit, pflegen Mailkontakt, kom-

men zu den wöchentlichen Referatstreffen und unterstützen vor Ort. 

Bonn, 17.02.21 
 

 

Hannah Fuduric 


